
 

 

1. Kita – bessere frühkindliche Bildung 
Schon in den Kitas solljedes Kind individuell 
begleitet und gefördert werden: das heißt 
mehr Sprachförderung, ganztägige und 
bedarfsgerechte Öffnungszeiten sowie 
eine bezahlbare und gesunde Mahlzeit für 
jedes Kind.  
Die Kita der Zukunft kann sich jede Familie 
leisten, daher wollen wir eine einheitliche 
Sozialstaffel und mittelfristig die beitrags-
freie Kita. Die Kita der Zukunft soll als 
Familienzentrum sozialer Treffpunkt und 
Anlaufstelle für alle Eltern sein.  
 
2. Gebundene Ganztagsschulen 
Wir wollen mehr gebundene Ganztags-
schulen, an denen alle Kinder ganztägig 
gemeinsam unterrichtet werden, Mittag 
essen und Freizeitangebote wahrnehmen 
können.  
Dafür brauchen die Schulen ausreichend 
Räumlichkeiten, Kantinen, Aufenthalts-
räume und Lehrkräfte. 
 

 
Die Förderung der Kinder in den ersten Lebensjahren 
ist zentral für den späteren Bildungserfolg. 

 
3. Gemeinsam lernen – individuell fördern  
Wir wollen alle Regionalschulen in Gemein-
schaftsschulen überführen. Internationale 
Studien belegen: gemeinsames Lernen ver-
knüpft mit individueller Förderung führt zu 
besseren Leistungen aller Schüler. Dies er-
fordert kleinere Klassen, Fortbildungen für 
die Lehrkräfte und die Unterstützung durch 
weitere Hilfskräfte. Dafür brauchen die 
Schulen mehr Personal, Geld und Räume. 
Wir Grüne wollen weniger Bürokratie an den 
Schulen und stattdessen genügend Freiraum 
für Eigeninitiativen und ein eigenes Budget 
für Sachkosten und Personal.   

4. Oberstufenzentren  
Statt der Profiloberstufe wollen wir Ober-
stufenzentren, die ein größeres Kursan-
gebot und damit mehr Wahlfreiheit für 
die SchülerInnen ermöglichen. 
 
5. G8 besser gestalten 
Die Verkürzung der Schulzeit an Gymna-
sien muss flexibler gestaltet werden. Wir 
wollen keine Verdichtung des Lernstoffs 
in der Unter- oder Mittelstufe. Das Abitur 
kann an Gemeinschaftsschulen weiter 
nach 9 Jahren gemacht werden. 
 
6. Ein Ausbildungsplatz für jede(n) 
Wir Grüne wollen, dass jede/r Jugendliche 
einen Ausbildungsplatz bekommt. Der 
Übergang in die berufliche Ausbildung 
soll nach der 10. Klasse möglich sein. Wir 
unterstützen die Entwicklung der beruf-
lichen Schulen zu regionalen Berufsbil-
dungszentren. 
 



 

 

7. Neue Lehrerausbildung 
Lehramtstudenten brauchen mehr prak-
tische Erfahrungen. Wir wollen Berufs-
praktika ab dem ersten Semester und ein 
Assistant-Teacher-Jahr nach dem Bache-
lor. LehrerInnen werden als Stufenlehrer 
für bestimmte Altersgruppen ausgebil-
det und nicht für unterschiedliche Schul-
systeme. Wir brauchen LehrerInnen, die 
in Psychologie, Pädagogik, Diagnostik 
und Schulmanagement ausgebildet sind. 
 
8. Bachelor und Master müssen studier-

bar werden  
Die Studierbarkeit von Bachelor und Mas-
ter muss verbessert werden, d.h. Studien-
organisation und -inhalte müssen weiter 
entwickelt werden.  
Wir wollen mehr Praxisnähe, die inter-
nationale Anerkennung der Arbeitsmo-
dule, eine Möglichkeit zum Teilzeitstudi-
um, eine Verschlankung der Lehrpläne 
und eine Reduzierung der Prüfungs-
anforderungen. 
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